
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)
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Ausbildungsdauer: n 3 Jahre 
 n Lehrzeitverkürzung möglich 

Voraussetzungen: n Mittlerer Schulabschluss 
 n Mittlere Reife 

Berufsschule: n Unterricht in Blockwochen 
 n Berufsschule in Günzburg,  
  Übernachtungsmöglichkeit während  
  der Blockwoche gegeben 

Ausbildungsbetrieb Bildungszentrum

Was gehört zu den Haupttätigkeiten während eines Arbeitstages?
Das ist unterschiedlich. Es gibt den Empfangsbereich, das 
Kulturbüro, die Familienbildung, die Umweltbildung, die 
Buchhaltung und den Service/die Haustechnik. Von der  
klassischen Büroarbeit bis zum Auf- und Abbau der  
Veranstaltungen machen die Auszubildenden alles mit.  
Außerdem gibt es Aufgaben, die die Auszubildenden  
eigenverantwortlich gemeinsam planen und organisieren. 

Was wird während der Ausbildung gelernt?
Die Organisation eigener oder auch externer Veranstaltun-
gen von der Planungsphase über die Durchführung bis zur 
Nachbereitung. Weitere Aspekte sind die Öffentlichkeits-
arbeit und das Marketing, sowie kaufmännische Abläufe. 
Außerdem wird der richtige Umgang mit Kunden, Gästen 
und Kindern gelernt.

Welche Anforderungen stellt dein Ausbildungsbetrieb an dich?
Besonders wichtig ist es, gut im Team arbeiten zu können 
und flexibel zu sein, da Veranstaltungen auch außerhalb  
der regulären Arbeitszeiten stattfinden.

Was für Aufstiegsmöglichkeiten gibt es in diesem Beruf?
Man kann den Fachwirt oder den Betriebswirt machen. Mit 
Abitur ist dann auch ein Studium in diesem Bereich möglich.

Was zeichnet den Ausbildungsbetrieb aus?
Es herrscht ein super Arbeitsklima. Man fühlt sich sehr gut 
integriert und aufgehoben. Die Ausbildung ist sehr abwechs-
lungsreich und die Auszubildenden dürfen vieles selbstständig 
erledigen, sodass viel gelernt wird.

Veranstaltungskaufleute lernen die Erstellung von Veranstal-
tungs- und Marketingkonzepten und die Zusammenarbeit mit 
Künstlern, Gastronomen und Dienstleistern kennen. Sie erlernen 
die Bearbeitung von kaufmännischen Geschäftsvorgängen, das Er-
stellen von Ablauf- und Regieplänen sowie Veranstaltungskalkulati-
onen und die Bewertung von Veranstaltungsrisiken. Die Belegung 
der Tagungsräume, die Zimmerverwaltung, Check-In und -Out so-
wie die Betreuung der Gäste vor Ort sind weitere Bestandteile der 
Ausbildung. Außerdem wirken sie bei der Organisation von Groß-
veranstaltungen mit, erstellen Rechnungen und Überwachen die 
Zahlungseingänge. 


